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Liebe Vereinsmitglieder

Was für ein Jahr! Schaut man rückblickend auf das 
Weltgeschehen, war das Jahr geprägt davon, dass der 
Terrorismus immer näherrückt. Näher an unsere «heile» 
Welt und damit noch näher an unsere Herzen. Der letzte 
Anschlag auf einen Weihnachtsmarkt in Berlin hat mich 
tief betroffen gemacht. Menschen, die sich gemein-
sam auf die schönste Zeit des Jahres einstimmen, wer-
den Opfer von Menschen, die Ziele verfolgen, die wir 
nicht nachvollziehen können. «Wir werden uns daran 
gewöhnen müssen», so die Aussage eines Zukunftsfor-
schers. Das Jahr hat aber für uns alle auch viel Freude 
gebracht, Herausforderungen wurden angenommen 
und es wurde auch innegehalten. Gott sei Dank ist das 
Wesen der Menschheit immer noch geprägt, an das 
Gute zu glauben und das Schlechte zu verdrängen. 

UNESCO BIOSPHÄRE ENTLEBUCH
Das Projekt «Dezentrale Erlebniswelten» wurde mit 
Workshops in allen Gemeinden gestartet. Die Zusam-
menkünfte mit den einzelnen Protagonisten waren 
erfolgreich und bedürfen nun einiger Auswertun-
gen. Ein grosses Thema war die Charta UNESCO BIO-
SPHÄRE ENTLEBUCH 2018 – 2027. Hier wurde seitens 
Management grosse Arbeit geleistet und das Resultat 
ist beeindruckend. Dann gab es noch Stichwörter wie: 
Besuch aus aller Welt mit der Botschafterin der USA, 
dem Präsidenten der NGO Forest for Life in Korea und 
einem Minister aus Südchina. Und wenn wir gleich beim 
Ausland sind: Grossartige Lancierung der Schokolade 
Gaggo Leche mit Milch aus dem Entlebuch und Kakao 
aus dem Biosphärenreservat Gran Patjatén – Peru! Wie 
immer ist dies nur eine kleine Aufzählung der vielen Pro-
jekte und Arbeiten, die unsere UBE übers Jahr vollbringt. 
An dieser Stelle wieder einmal seitens der Freunde ein 
grosses DANKESCHÖN an das Management der UBE für 
die grossartige Arbeit übers Jahr. 

Jahresbericht 2016 der Präsidentin 

Unser Jahr war ein gutes Jahr! 
Die Mitgliederversammlung vom 23. März 2016 war 
wie gewohnt sehr gut besucht. Wir haben über die lau-
fenden Projekte orientiert, u.a. auch über den Verein 
Chance Heiligkreuz und seine Tätigkeiten. Hierzu gibt es 
mittlerweile fantastische Neuigkeiten und der Weg Rich-
tung Kochakademie Heiligkreuz ist längst nicht mehr so 
steinig, wie er auch schon war. Wir werden an der kom-
menden Vereinsversammlung darüber orientieren. 

Der Kräuter- und Wildpflanzenmarkt im Mai war 
wiederum ein wunderbarer Anlass. Für mich immer 
wieder erstaunlich, wer die vielfältigen Stände besucht 
und, ich staune immer wieder, was es da alles zu kau-
fen gibt – übrigens nicht nur Pflanzen. Denn ganz ehr-
lich, einen richtig grünen Daumen habe ich nun wirklich 
nicht, aber mein Kräutergarten zu Hause mit Kräutern 
von diesem Markt gedeiht einfach wunderbar! 

Zum ersten Mal wurde der Tag der Artenvielfalt in 
Schüpfheim durchgeführt. Die Teilnahme seitens unse-
rer Mitglieder war erfreulich und ganz schön spannend, 
wie viele verschiedene Arten rund um Schüpfheim 
gefunden wurden. 

Der Naturaktiv Einsatz war weniger gut besucht. Aus 
diesem Grund führen wir ihn nun an einem anderen Tag 
und zu einer anderen Tageszeit durch. Das Datum ent-
nehmen Sie unserem Jahresprogramm. 

Mitgliederwanderung! An dieser Stelle erst mein 
ganz grosser Dank an Martin Zemp. Jedes Jahr versucht 
er, eine Wanderung auszusuchen, die allen Ansprüchen 
dient und abwechslungsreich ist. Sein Gespür dafür ist 
untrüglich. Immer wieder haben wir die Gelegenheit, 
unsere schöne Region von einer anderen Seite ken-
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nenzulernen. Auch bei der letzten Wanderung war es 
wieder toll. Weniger toll ist die Treffsicherheit in Sachen 
Wetterprognose. Es war Regen angesagt, aber erst am 
späteren Nachmittag. Also beschlossen wir: Jawohl, 
dann gehen wir! Tja, es fing dann schon um 11 Uhr 
an zu regnen und wir waren heilfroh um die trockene 
«Unterdachverköstigung» bei unserem Vorstands
gspändli Silvia Limacher in Flühli. Es war fein und vor 
allem gemütlich. 

Bei diesmal angesagtem und eingetroffenem Kaiser-
wetter war die Besucheranzahl an der Entlebucher 
Alpabfahrt einmal mehr überwältigend! Dem OK sei 
ein Kranz gewunden, die Organisation dieses Anlasses 
ist einfach perfekt. Dank der Kooperation zwischen 
UBE, Freunde der Biosphäre und Alpabfahrts-Infostand 
ist unser Stand immer rege besucht und wir haben Gele-
genheit, unseren Verein bestens an die Frau oder den 
Mann zu bringen. 

BRAVO! Das OK der Gewerbeausstellung Entlebuch 
hat ganze Arbeit geleistet. Die Ausstellung hat sehr 
viele Besucher angelockt und trotz (wieder) Prachts-
wetter waren die Aussteller und Besucher zu gleichen 
Teilen sehr zufrieden. Wir hatten einen gelungenen Auf-
tritt zusammen mit der Biosphäre Markt AG und der 
UBE. Sehr viele Besucher haben uns am Stand die Ehre 
erwiesen und wir konnten auch einige Neu-Mitglieder 
begrüssen. Apropos Neumitglieder: Ist Ihnen unsere 
Mitgliederwerbung an der LUGA und in den Briefkäs-
ten der Region Entlebuch inkl. Wolhusen aufgefallen? 
Mit dem herzigen Entlebucher Sennenhund sind wir auf 
Mitgliederwerbungstour gegangen und dies äusserst 
erfolgreich! Herzlichen Dank an alle, die sich von unse-
rer Idee überzeugen liessen und nun unseren «Freun-
deskreis» noch grösser gemacht haben. 

Lebenswerk – das wollte unser Biosphärenpreis-Träger 
nicht gerne hören! Es ist aber genau der Grund, warum 
wir Richard Portmann diese Ehre erteilen wollten. Es gibt 
kaum eine Persönlichkeit im Entlebuch, die sich mehr 
für die Biosphäre Entlebuch und deren Anliegen einge-
setzt hat und immer noch einsetzt. Aus diesem Grund 
hat Richard den Biosphärenpreis mehr als nur verdient. 
Die Übergabe des Preises war dann genau so unkon-
ventionell wie die Persönlichkeit des Preisträgers. Bei 
der Bohrplatte Finsterwald hat Richard mit seiner Frau 

Vreni einen charmanten Rahmen rund um die Übergabe 
gezaubert und deshalb bleibt mir dieser schöne Anlass 
unvergessen! 

Mit Förderbeiträgen konnten wir wiederum einige 
nachhaltige Projekte unterstützen: Der von Pro Natura 
initiierte erste «Tag der Artenvielfalt», die im Rah-
men des internationalen Projekts «Youth at the Top» 
durchgeführte Jugendwanderung «Mini Schratte – üsi 
Schratte» sowie die Altlasten/Abfallräumung der Höhle 
«Edi’s Loch» in der Äbnistettenfluh. 

Unser Biosphären-Fanartikel-Shop wurde mit einem 
Flachmann und einer Lunch-Box ergänzt. Schauen Sie 
mal wieder rein: 
www.ubefreunde.entlebucher-shop.ch

Zum Schluss kommt wie immer der Dank. Vorab, 
geschätzte Mitglieder, gilt dieser Ihnen. Wir schätzen 
Ihre Unterstützung, wir schätzen Ihren Idealismus, wir 
schätzen Ihr Mitmachen an unseren Anlässen und vor 
allem schätzen wir SIE! Danke natürlich auch an meine 
sehr geschätzten Vorstandsmitglieder Pirmin, Sandra, 
Claudia und Silvia, mit euch zusammen in diesem Verein 
vorstehen zu dürfen, ist nicht nur Arbeit, sondern vor 
allem Vergnügen und immer wieder eine Bereicherung. 

Ich freue mich auf die kommende Mitgliederversamm-
lung, um viele von Ihnen persönlich begrüssen zu dür-
fen. Dieser Abend ist stets der allerschönste Anlass des 
Vereinsjahres und steht für mich ganz im Zeichen der 
«Freu(n)de»! 

Für das Jahr 2017 wünsche ich Ihnen Gesundheit, 
Zufriedenheit, bewältigbare Herausforderungen und 
vor allem viele unvergessliche Stunden im Kreise Ihrer 
Lieben. 

Carolina Rüegg
Präsidentin Verein
«Freunde der Biosphäre Entlebuch»

Sörenberg, im Februar 2017
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Das Vereinsjahr 2016 in Bildern

Kräuter- und Wildpfl anzenmarkt Übergabe Biosphärenpreis Tag der Artenvielfalt

Jahresrechnung 2016 und Budget 2017 

Erfolgsrechnung 2017 2016 2016 2015
 Budget Rechnung Budget Rechnung
Erträge (Mitgliederbeiträge, Zinsen)  63‘000   63‘265   54‘000   54‘975 
Ertrag Shop, netto 2‘000  403  3‘000  3‘291 
Total Ertrag 65‘000   63‘668   57‘000   58‘266 

Geschäftskosten   -22‘000   -21‘949    -15‘000  -15‘041
Anlässe  -6‘500  -6‘400   -6‘500  -6‘246
Biosphärenpreis / Förderbeiträge  -10‘000   -8‘610   -20‘000  -15‘215
Beitrag Chance Heiligkreuz -50‘000 - - -
Werbung / Projekte  -8‘000  -5‘718  -13‘000 -4‘646
Aufl ösung / Bildung Rückstellung  35‘000   -18‘000  -  -15‘000
Total Aufwand  -61‘500   -60‘677   -54‘500   -56‘148 
    
Jahresgewinn  3‘500  2‘991   2‘500 2‘118

Bilanz  31.12.2016  31.12.2015
Aktiven
Flüssige Mittel  176‘804  158‘664
Forderungen ggü. Dritten  396  174
Vorrat Shop  8‘800  6‘200
Total Aktiven  186‘000  165‘038
   
Passiven   
Verbindlichkeiten ggü. Dritten  -8‘960  -8‘989
Rückstellungen  -142‘000  -124‘000
Eigenkapital  -32‘049  -29‘931
Jahresgewinn  -2‘991  -2‘118
Total Passiven  -186‘000  -165‘038
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Tätigkeitsprogramm 2017

Mittwoch, 22. März 2017 Mitgliederversammlung im BBZN Schüpfheim (19.00 Uhr)

Samstag, 20. Mai 2017 Stand am Entlebucher Kräuter- und Wildpfl anzenmarkt in 
 Escholzmatt

Mittwoch, 21. Juni 2017 Aktiv für die Natur (Neophyten-Bekämpfung, ab 16.30 Uhr)

Samstag, 19. August 2017 Mitglieder-Wanderung 

Samstag, 23. September 2017 Stand an der Entlebucher Alpabfahrt, Schüpfheim

Auch dieses Jahr können unsere Vereinsmitglieder an den öffentlichen Exkursionen der UNESCO Biosphäre 
Entlebuch kostenlos teilnehmen.

Der Verein unterstützt gute Ideen in der Anfangsphase mit Förderbeiträgen. Machen Sie auch in Ihrem Umkreis 
auf diese Möglichkeit aufmerksam! Das Reglement ist auf unserer Webseite zu fi nden. 

Auch 2017 werden die Freunde der Biosphäre Entlebuch wieder einen Biosphärenpreis vergeben, das Geheimnis 
wird an der Mitgliederversammlung vom 22. März 2017 gelüftet. 

Mitglieder-WanderungTag der Artenvielfalt enga – Gewerbeausstellung Entlebuch
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